
 

 

 

 

 

Meran, am 08.05.2026 

 

MERAN 2000: BUSLINIE 227 AUCH IM SOMMER MIT ERWEITERTER 

STRECKE BIS LANA 
 

Nach dem erfolgreichen Ausbau der Buslinie 227 „Untermais – Meran 2000/Trauttmansdorff“ im 

vergangenen Winter wird die erweiterte Streckenführung nun auch in der Sommersaison 2026 

weitergeführt. Damit bleibt die direkte Verbindung zwischen Lana, Sinich, Obermais, Untermais, 

Trauttmansdorff und Meran 2000 auch im Sommer bestehen. 

 

Die Buslinie startet morgens am Bahnhof Lana-Burgstall und fährt über Sinich, Trauttmansdorff und 

Rametz direkt bis zur Talstation Meran 2000 in der Naif. Mittags sowie abends fährt der Bus jeweils 

wieder zurück bis nach Lana. Tagsüber verbindet die Linie weiterhin regelmäßig den Bahnhof 

Untermais mit Obermais, Trauttmansdorff und Meran 2000. 

 

Durch die Erweiterung profitieren besonders Fahrgäste aus dem Etschtal von einer noch 

einfacheren und umweltfreundlichen Anreise nach Meran 2000, ganz ohne Umsteigen. Gleichzeitig 

verbessert die Linie weiterhin die Verbindung zwischen den Meraner Stadtteilen Obermais und 

Untermais und ergänzt das bestehende öffentliche Verkehrsangebot. 

Der Fahrplan ist auch in der Sommersaison optimal auf die Ankünfte und Abfahrten der Züge am 

Bahnhof Untermais abgestimmt. Auch die direkte Verbindung zu den Gärten von Schloss 

Trauttmansdorff bleibt bestehen. Durch die Haltestelle bei Trauttmansdorff kann eines der 

beliebtesten Ausflugsziele Südtirols bequem mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreicht werden. 

Finanziert und umgesetzt wird die Buslinie 227 erneut von der Meran 2000 Bergbahnen AG 

gemeinsam mit den Gärten von Schloss Trauttmansdorff. 

 

Der Präsident der Meran 2000 Bergbahnen AG, Andreas Zanier, betont: „Die Buslinie 227 hat sich 

inzwischen als wichtiger Bestandteil des öffentlichen Mobilitätsangebots etabliert. Mit der 

Erweiterung bis Lana fördern wir auch im Sommer gezielt eine nachhaltige Anreise nach Meran 

2000 und stärken gleichzeitig die Verbindungen innerhalb Merans und des Burggrafenamtes.“ 

 

Fahrkarten können mittels Kartenzahlung direkt im Bus, online über die südtirolmobil-App oder in 

den ermächtigten Verkaufsstellen erworben werden. Auch eine Entwertung mit dem Südtirol Pass, 

Euregio Family Pass oder der MobilCard ist möglich. 


